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An die  
Mitglieder 
des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und 
Sport 
der Stadtverordnetenversammlung 
Kassel  

 
 
Guten Tag, 
 
zur 24. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport 
lade ich ein für 
 

Dienstag, 20. Juni 2023, 17:00 Uhr, 
Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel. 

 
Tagesordnung: 
 
1. Konzepterstellung für die Stelle einer*s Behindertenbeauftragten für Kassel 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 17. Oktober 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.565 - 

 
2. Regelmäßige Berichterstattung über die Auswirkung des Ukrainekrise auf 

geflüchtete Menschen aus der Ukraine im Sozialausschuss 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Juli 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.536 - 

 
Behandlungsmöglichkeiten von Long- bzw. Post Covid im Klinikum Kassel 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Annette Knieling 

3. 

- 101.19.818 -  
 

Alleinerziehende in Kassel 
Anfrage Fraktion DIE LINKE 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Jenny Schirmer 

4. 

- 101.19.819 -  
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Einladung zur 24. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport am 20. Juni 2023 

 

2 von 2  
 
Freundliche Grüße 
 
gez. Norbert Sprafke 
Vorsitzender 
 
 



Stadtverordnetenversammlung 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
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Niederschrift 
über die 24. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport 
am Dienstag, 20. Juni 2023, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Norbert Sprafke, Vorsitzender, SPD 
Julia Herz, Mitglied, B90/Grüne 
Eva Koch, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Herr Mustafa Gündar) 
Anja Lipschik, Mitglied, B90/Grüne 
Maria Stafyllaraki, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Frau Dorothee Köpp) 
Wolfgang Decker, Mitglied, SPD (Vertretung für Frau Petra Ullrich) 
Holger Augustin, Mitglied, CDU (Vertretung für Frau Annette Knieling) 
Christoph Frank, Mitglied, CDU 
Holger Römer, Mitglied, CDU 
Jenny Schirmer, Mitglied, DIE LINKE 
Manuela Ernst, Mitglied, FDP 
Norbert Hansmann, Mitglied, AfD 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Semra Yazicioglu, Vertreterin des Ausländerbeirates 
Helga Engelke, Vertreterin des Seniorenbeirates, Freie Wähler 
Carola Hiedl, Vertreterin des Behindertenbeirates (Vertretung für Herr Ronny Blume) 
 
Magistrat 
Ilona Friedrich, Bürgermeisterin, SPD 
 
Schriftführung 
Feyza Tanyeri, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Esther Kalveram, Mitglied, SPD 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Klaus Hansmann, Behindertenbeirat 
Anja Deiß-Fürst, Sozialamt 
Heike Steger, Geschäftsstelle der Beiräte 
Christina Hein, HNA 
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Tagesordnung: 
 
1. Konzepterstellung für die Stelle einer*s                                           101.19.565 

Behindertenbeauftragten für Kassel 
2. Regelmäßige Berichterstattung über die Auswirkung                   101.19.536 

des Ukrainekrise auf geflüchtete Menschen  
aus der Ukraine im Sozialausschuss 

3. Behandlungsmöglichkeiten von Long- bzw. Post Covid im 
Klinikum Kassel 

101.19.818 

4. Alleinerziehende in Kassel 101.19.819 
 
 
Vorsitzender Sprafke eröffnet die mit der Einladung vom 13. Juni 2023 
ordnungsgemäß einberufene 24. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit und Sport, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
und Tagesordnung fest. 
 
 
1. Konzepterstellung für die Stelle einer*s Behindertenbeauftragten für 

Kassel 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 17. Oktober 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.565 - 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird gebeten, in Abstimmung mit dem Behindertenbeirat ein das 
Konzept für die Stelle einer*s hauptamtlichen Behindertenbeauftragten für die 
Stadt Kassel zu erarbeiten und dieses nach spätestens sechs Monaten im 
Sommer 2023 im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport vorzustellen. 

 
Bürgermeisterin Friedrich führt in die Thematik ein und übergibt das Wort an Frau 
Steger, Geschäftsstelle der Beiräte. Frau Steger berichtet über den Inhalt der 
fertiggestellten Stellenanzeige. Der Bericht wird der Niederschrift als Anlage 
beigefügt. 
 
Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
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3 von 5 2. Regelmäßige Berichterstattung über die Auswirkung des Ukrainekrise auf 
geflüchtete Menschen aus der Ukraine im Sozialausschuss 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Juli 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.536 - 

 
Beschluss  
 

Der Magistrat wird gebeten, regelmäßig über die Situation von geflüchteten 
Menschen aus der Ukraine im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport zu 
informieren. Dabei soll schwerpunktmäßig über die aktuellen Entwicklungen 
und Problemlagen berichtet werden. 

 
Bürgermeisterin Friedrich berichtet über die aktuellen Zahlen der Geflüchteten, die 
Wartezeiten in den Integrationskursen und die Zahlen im Jobcenter. 
 
Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
3. Behandlungsmöglichkeiten von Long- bzw. Post Covid im Klinikum Kassel 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.818 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Wir bitten den Magistrat, in Zusammenarbeit mit der Gesundheit Nordhessen 
Holding (GNH) über die Situation von Long-Covid/Post-Covid-Patientinnen und 
Patienten in unserer Region zu berichten, insbesondere unter Beachtung 
folgender Aspekte: 
 

• Wie hoch ist das Aufkommen von Patientinnen und Patienten mit Long-
Covid/Post-Covid, die im Klinikum Kassel in den letzten drei Jahren 
behandelt wurden? 

 
• Welche und ggf. wie viele Behandlungsmöglichkeiten gibt es für Long-

Covid/Post-Covid-Patienten/Patientinnen vor Ort, bezogen auf 
Kinder/Jugendliche und Erwachsene?  

 
• Sind die vorhandenen Kapazitäten (Personal, Ausstattung) ausreichend, 

um den Patientenkreis mit Long-Covid/Post-Covid adäquat zu 
behandeln? Müssen Patientinnen und Patienten an andere Kliniken 
überwiesen werden? Falls ja, wohin? 
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4 von 5 • Welche Überlegungen bzw. konkreten Pläne gibt es zur Einrichtung 
einer Long-Covid/Post-Covid-Abteilung im Klinikum Kassel? Welche 
Bedingungen und Voraus-setzungen müssen dafür erfüllt sein?  

 
• Wie ist das Klinikum im Hinblick auf die Forschung von Long-

Covid/Post-Covid einge-bunden und vernetzt? 
 
Stadtverordneter Römer, CDU-Fraktion, begründet den gemeinsamen Antrag der 
Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP. 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP betr. 
Behandlungsmöglichkeiten von Long- bzw. Post Covid im Klinikum Kassel, 
101.19.818, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Herz 
 
 
4. Alleinerziehende in Kassel 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.819 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1) Wie viele Alleinerziehende leben mit jeweils wie vielen Kindern in Kassel?  
2) Wie verteilt sich diese Zahl der Alleinerziehenden auf die Geschlechter? 
3) Wie viele der Haushalte erhalten Unterhalt, Unterhaltsvorschuss, 

Kindergeld, Kinderzuschlag, BuT Leistungen? 
4) Wie viele Kinder aus Alleinerziehenden-Haushalten haben 2022 keinen 

Kitaplatz oder keinen Hortplatz bekommen? 
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viele dieser Anträge wurden bewilligt? Wie viele haben mehr Wohnraum 
erhalten? 

6) Wie viele Alleinerziehende sind in Erwerbsarbeit (bitte nach Voll-, 
Teilzeit-, Minijob aufschlüsseln), in Ausbildung, im Studium und in Arten 
von Maßnahmen? 

7) Wie viele Alleinerziehende erhalten aufstockende Leistungen? 
8) Wie viele sind auf Transferleistungen angewiesen (bitte aufschlüsseln 

nach SGB II, SGB XII, AsylbLG und je für die letzten drei Jahre)? 
9) Gibt es eine Dienstanweisung hinsichtlich der Information der 

Betroffenen über die Möglichkeit der Gewährung von 
Wohnraummehrbedarf? Wenn ja, mit welchem Inhalt. 

10) Wie viele erhalten Wohngeld (bitte ebenfalls für die letzten drei Jahre)? 
11) Bei wie vielen Alleinerziehenden werden die Kosten der Unterkunft nicht 

komplett gedeckt (bitte ebenfalls für die letzten drei Jahre und 
aufgeschlüsselt nach Leistungssystem)? 

12) Wie viele Klagen sind deswegen gegen das Jobcenter anhängig (wegen 
nicht oder nur teilweise übernommener Mietkosten)? 

13) Wie informiert die Stadt über Angebote für Alleinerziehende? 
14) Welche gezielten Maßnahmen gibt es in Kassel um Alleinerziehende zu 

unterstützen? 
15) Was wird getan, um Alleinerziehende mit günstigem und zugänglichem 

Wohnraum zu versorgen? 
16) Welche Maßnahmen sind vorgesehen, konnten aber aufgrund der 

finanziellen Situation der Stadt, oder aufgrund anderer Hindernisse 
(welcher?) bisher nicht realisiert werden? 

 
Bürgermeisterin Friedrich beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung 
wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Vorsitzender Sprafke erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:43 Uhr 
 
 
 
 
 
Norbert Sprafke Feyza Tanyeri 
Vorsitzender Schriftführerin 
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Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

Vorlage Nr. 101.19.818 
 
 
Behandlungsmöglichkeiten von Long- bzw. Post Covid im Klinikum Kassel 
 
 
Antrag 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Wir bitten den Magistrat, in Zusammenarbeit mit der Gesundheit Nordhessen 
Holding (GNH) über die Situation von Long-Covid/Post-Covid-Patientinnen und 
Patienten in unserer Region zu berichten, insbesondere unter Beachtung 
folgender Aspekte: 
 

• Wie hoch ist das Aufkommen von Patientinnen und Patienten mit Long-
Covid/Post-Covid, die im Klinikum Kassel in den letzten drei Jahren 
behandelt wurden? 

 
• Welche und ggf. wie viele Behandlungsmöglichkeiten gibt es für Long-

Covid/Post-Covid-Patienten/Patientinnen vor Ort, bezogen auf 
Kinder/Jugendliche und Erwachsene?  

 
• Sind die vorhandenen Kapazitäten (Personal, Ausstattung) ausreichend, 

um den Patientenkreis mit Long-Covid/Post-Covid adäquat zu 
behandeln? Müssen Patientinnen und Patienten an andere Kliniken 
überwiesen werden? Falls ja, wohin? 

 
• Welche Überlegungen bzw. konkreten Pläne gibt es zur Einrichtung 

einer Long-Covid/Post-Covid-Abteilung im Klinikum Kassel? Welche 
Bedingungen und Voraussetzungen müssen dafür erfüllt sein?  

 
• Wie ist das Klinikum im Hinblick auf die Forschung von Long-

Covid/Post-Covid eingebunden und vernetzt? 
 
 
Begründung: 



 

Gemeinsamer Antrag Koalition Vorlage-Nr. 101.19.818 

 

2 von 2 erfolgt mündlich. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Annette Knieling 
 
 
Christine Hesse Steffen Müller 
Fraktionsvorsitzende B90/Grüne Fraktionsvorsitzender B90/Grüne 
 
 
Dr. Michael von Rüden Matthias Nölke 
Fraktionsvorsitzender CDU Fraktionsvorsitzender FDP 
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Rathaus, 34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3315 
info@linksfraktion-kassel.de 

Vorlage Nr. 101.19.819 
 
 
Alleinerziehende in Kassel 
 
 
Anfrage 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1) Wie viele Alleinerziehende leben mit jeweils wie vielen Kindern in Kassel?  
2) Wie verteilt sich diese Zahl der Alleinerziehenden auf die Geschlechter? 
3) Wie viele der Haushalte erhalten Unterhalt, Unterhaltsvorschuss, 

Kindergeld, Kinderzuschlag, BuT Leistungen? 
4) Wie viele Kinder aus Alleinerziehenden-Haushalten haben 2022 keinen 

Kitaplatz oder keinen Hortplatz bekommen? 
5) Wie viele Alleinerziehende haben Wohnraummehrbedarf beantragt? Wie 

viele dieser Anträge wurden bewilligt? Wie viele haben mehr Wohnraum 
erhalten? 

6) Wie viele Alleinerziehende sind in Erwerbsarbeit (bitte nach Voll-, 
Teilzeit-, Minijob aufschlüsseln), in Ausbildung, im Studium und in Arten 
von Maßnahmen? 

7) Wie viele Alleinerziehende erhalten aufstockende Leistungen? 
8) Wie viele sind auf Transferleistungen angewiesen (bitte aufschlüsseln 

nach SGB II, SGB XII, AsylbLG und je für die letzten drei Jahre)? 
9) Gibt es eine Dienstanweisung hinsichtlich der Information der 

Betroffenen über die Möglichkeit der Gewährung von 
Wohnraummehrbedarf? Wenn ja, mit welchem Inhalt. 

10) Wie viele erhalten Wohngeld (bitte ebenfalls für die letzten drei Jahre)? 
11) Bei wie vielen Alleinerziehenden werden die Kosten der Unterkunft nicht 

komplett gedeckt (bitte ebenfalls für die letzten drei Jahre und 
aufgeschlüsselt nach Leistungssystem)? 

12) Wie viele Klagen sind deswegen gegen das Jobcenter anhängig (wegen 
nicht oder nur teilweise übernommener Mietkosten)? 

13) Wie informiert die Stadt über Angebote für Alleinerziehende? 
14) Welche gezielten Maßnahmen gibt es in Kassel um Alleinerziehende zu 

unterstützen? 
15) Was wird getan, um Alleinerziehende mit günstigem und zugänglichem 

Wohnraum zu versorgen? 



 

Anfrage Fraktion DIE LINKE Vorlage-Nr. 101.19.819 
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2 von 2 16) Welche Maßnahmen sind vorgesehen, konnten aber aufgrund der 
finanziellen Situation der Stadt, oder aufgrund anderer Hindernisse 
(welcher?) bisher nicht realisiert werden? 

 
Um schriftliche Antwort wird gebeten. 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Jenny Schirmer 
 
gez. Sabine Leidig 
Fraktionsvorsitzende 
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